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VORWORT

Das Vorwort in einem Buch ist wie der Beipackzettel eines Medika-

ments: Es gehört dazu, wird aber häufig nur überflogen und selten 

gründlich durchgelesen.

In diesem Fall wäre das sehr schade. Denn an dieser Stelle wird 

bereits verraten, dass der Titel des Buches nicht ganz präzise ist. Sie 

bekommen mehr, als Sie denken! Es stecken nämlich nicht 111, son-

dern über 222 Orte und Tipps in den folgenden Seiten. Das Buch 

ist also prall gefüllt mit Geheimtipps, mit Inspirationen für Ausflüge 

und mit Anregungen für besondere Erlebnisse in Bonn und Umge-

bung – abseits der ausgetretenen Pfade. Es steckt voller Ideen, um 

gemeinsame Erinnerungen zu schaffen, an denen sich die Kinder 

lange erfreuen, die sie stärken und die ihren Charakter formen. Da-

bei ist die Auswahl so bunt und breit gefächert, dass 222-prozentig 

für jeden etwas Passendes dabei ist.

An dieser Stelle erfahren Sie auch bereits, wie viel Herzblut in die 

Auswahl der Orte, die Recherche und das Schreiben der Texte ge-

flossen sind. Um für eine Stadt diejenigen Orte auszuwählen, die für 

Kinder und Jugendliche am schönsten sind, muss man sie durch de-

ren Augen betrachten. Dabei war es nicht selten überraschend, wofür 

sich der Nachwuchs begeistert hat. Und manchmal blieb unbeachtet, 

was von den Eltern als Attraktion vorgesehen war.

All das werden diejenigen, die das Vorwort übersprungen haben, 

erst nach und nach beim Lesen der folgenden Seiten feststellen. Falls 

Sie sich jetzt noch fragen, warum in diesem »Beipackzettel« keine 

Nebenwirkungen aufgezählt werden: es sind nur positive bekannt!

*Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in den Texten auf die gleichzeitige Ver-

wendung weiblicher und männlicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personen-

bezeichnungen gelten selbstverständlich gleichermaßen für alle Geschlechter.

www.fsc.org

MIX

Papier aus verantwor-
tungsvollen Quellen

FSC® C083411

®

Für Jasper, Hannah und Jonas



12

TIPP: Der Dachsberger 

See in der Nähe ist ein 

schönes Ausflugsziel.

Adresse Gewerbepark Dachsberg 1, 
53604 Bad Honnef // Anfahrt A 3  
bis Ausfahrt Bad Honnef/Linz, dann 
Richtung Bad Honnef, an der Gabelung 
rechts halten, Beschilderung in Rich-
tung Eitorf folgen und weiter auf 
Rottbitzer Straße, rechts abbiegen auf 
Windhagener Weg, im Kreisverkehr 
1. Ausfahrt // Öffnungszeiten Mo – Sa 
10 – 18 Uhr // ab 5 Jahren

DIE CONFISERIE 
COPPENEUR
Eine Schokoladentafel selber gestalten

Wer möchte einmal Chocolatier sein und seine indivi-

duelle Schokoladentafel gestalten? Es zeigt sich: Jede 

Kreation wird ein individuelles, besonderes Kunstwerk! Das 

Geheimnis: In der Coppeneur-Choco-Bar finden sich die verführe-

rischsten Zutaten, aus denen man in ungefähr einer Stunde seine 

Schokoladentafel kreieren kann. Als Grundlage werden entweder 

Vollmilch-, Bitter- und/oder weiße Schokolade geschmolzen. Da-

nach folgt die kreative Phase, in der die Tafel dekoriert wird; der 

Chocolatier kann aus einer überwältigenden Vielfalt von 30 Top-

pings auswählen. Jedes Kind und jeder Erwachsene findet dort seinen 

Favoriten: Krokant, Mandelsplitter, bunte Schoko-Smarties … Es 

duftet so lecker, dass mancher sogar mehrere Tafeln ge-

stalten möchte. Man muss sie ja nicht alle selbst es-

sen, auch als Geschenk machen sie sich bestens!

Wer auch immer Chocolatier spielen möchte – es 

gibt keine Altersbegrenzung. Schon älteren Kita-Kindern gelingen 

wunderschöne Dekorationen. Alle Kinder haben darüber hinaus die 

Möglichkeit, hier mit ihren Freunden Geburtstag zu feiern; angelei-

tet und begleitet von einem Coppeneur-Mitarbeiter. Wichtig anzu-

merken: vorher das einzelne Kind oder die Gruppe anmelden, damit 

auch alles so klappt wie gewünscht.

Während die Kinder aktiv sind, können sich die Eltern oder Be-

gleiter im gemütlichen Sitzbereich bei Kaffee, hochwertiger Trink-

schokolade oder einer verführerischen 

Praline entspannen und den Klei-

nen zuschauen. Alternativ nehmen 

sie in der Zeit an einer Chocola-

tour teil und erfahren Wissenswer-

tes über Kakao.
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TIPP: Vor dem Alten Rathaus  

in Bonn sind Bücher in den Boden 

eingelassen, die an die Bücher-

verbrennung erinnern sollen. Wer 

findet alle 60 Bronzebücher?

Adresse Regina-Pacis-Weg 3, 53113 Bonn-Zentrum // ÖPNV U-Bahn 

16, 63, 66, Haltestelle Universität/Markt // Öffnungszeiten Vorlesungen 

unter www.uni-bonn.de/kinderuni // von 8 bis 13 Jahren

DIE KINDERUNI
Der Nachwuchs steht in den Startlöchern

Saft statt Sekt, Gummibärchen und Lakritzschnecken 

statt Schnittchen. Das sind die kleinen Unterschiede zwi-

schen der Absolventenfeier der Studenten und der feier-

lichen Vergabe der Kinderuni-Diplome. Zehn von zwölf 

Vorlesungen in zwei aufeinanderfolgenden Semestern müssen die 

Kinder mindestens besuchen, dann bekommen sie bei einer Feier mit 

Reden und Musik ein solches Diplom überreicht. In einem Kinder-

uni-Ausweis werden die gehörten Vorlesungen abgestempelt. Seit 

2003 finden sie im Rahmen der Kinderuni in Bonn statt. Inspiriert 

von dem dort Erlebten haben einige inzwischen ihr Studienfach ge-

wählt, und es gibt nicht wenige, die neben ihrem Kinderuni-Diplom 

später auch ein »Erwachsenen-Diplom« vorweisen können.

Die Organisatoren der Kinderuni möchten Kinder möglichst früh 

mit der Uni in Kontakt bringen und Hemmschwellen abbauen. Um 

das zu erreichen, haben Mitarbeiter der »Jungen Uni Bonn« auch ein 

kindgerechtes, virtuelles Lexikon der Uni-Begriffe er-

stellt. Kinder können sich hier spielerisch mit Begriffen 

wie Fakultät oder Kommilitone vertraut machen.

Mit großer Begeisterung organisiert Frau Dr. Grugel 

seit den Anfängen die Kinderuni. Für die Fakultäten ist sie 

eine gern genutzte Plattform, um sich vorzustellen. Die Vorlesungen 

finden immer zu einer festen Zeit an einem festen Ort statt. Man 

muss sich nicht anmelden und darf sie kostenlos hören. Sie sind für 

Kinder im Alter von acht bis 13 Jahren konzipiert. Für Jugendliche 

zwischen 13 und 17 Jahren gibt es Wissenschaftsrallyes.
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